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„Die kommunale Wärmeplanung ist ein langfristiger und strategisch angelegter Prozess mit 

dem Ziel einer weitgehend klimaneutralen Wärmeversorgung […].“ 
(KEAN, https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/zielgruppen/kommunen/kommunale-waermeplanung.php)

„Durch die kommunale Wärmeplanung schaffen sich Kommunen eine planerische Grundlage, die die 

Umsetzung dieser gewaltigen Aufgabe der Transformation der Wärmeversorgung vorbereitet und 

Bürgerinnen und Bürger wie auch Unternehmen und Stadtwerke bei ihren Anstrengungen des Umstiegs 

auf eine erneuerbare Wärmeversorgung bestmöglich unterstützt.“ 
(Clausen et al. 2022)

Es müssen Eignungsbereiche für Wärmeversorgungsoptionen identifizierte werden, die als 

planerische Leitplanken für die Detailplanung verstanden werden können. 
(Antoni et al. 2022)

Was ist Kommunale Wärmeplanung?
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Kommunale Wärmeplanung 

Erstellung des Wärmeplans

Bestandsanalyse Potentialanalyse
Vorberechnung zur 

Versorgungstruktur

• Wärmebedarf und –verbrauch

• Treibhausgasemissionen

• Gebäudetypen

• Baualtersstruktur

• Wärmeversorgungsstruktur

• Potentiale zur Senkung von 

Wärmebedarfen

• Treibhausgasneutrale 

Wärmeversorgung

• Geothermie

• Solarthermie

• Abwärme

• Umweltwärme

• Wie müssen sich 

Wärmebedarfe und 

Versorgungstruktur 

für eine 

klimaneutrale 

Wärmeversorgung 

verändern?

Arbeitsschritte und Ergebnisse (§ 20 NKlimaG)

Handlungsstrategie 

der Kommune

„zur Senkung und 

treibhausgasneutralen 

Deckung des 

Wärmebedarfs der 

Gebäude“

• Mindestens 5 

Maßnahmen
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Kommunale Wärmeplanung - Zeitplan

Q1 2024
• Datenakquise

Q2 2024
• Datenaufbereitung

Q3 2024

• Bearbeitung Bestands- und Potentialanalyse

• Negativkartierung

Q4 2024
• Start eines Beteiligungsprozesses
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Wieso Kommunale Wärmeplanung?

• Bestandsaufnahme der bestehenden Wärmeversorgung
 Wo wird Wärme verbraucht?

 Wie wird aktuell Wärme erzeugt?

• Identifikation von Potential zur klimaneutralen Wärmeerzeugung

• Vorbereitung von konkreten Maßnahmen und Grundlage für Umsetzungsprojekte
– Gezielte Ansprache von Dienstleistern und potentiellen Betreibern von Versorgungsstrukturen

• Informationen für die Bürgerinnen und Bürger
– Auch im Hinblick auf kommende Gesetzesänderungen

• Der Wärmeplan wird erst nach Bestätigung und Beschluss des Gemeinderats veröffentlicht
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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